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Fortbildungsprogramm
in der Geburtshilfe

PeriFACTS – ein Schritt in Richtung
mehr Kompetenz

C. Egarter

 D
as neue Fortbildungsprogramm PeriFACTS
bietet allen Beteiligten, die beruflich in der Ge-
burtshilfe tätig sind, rund um die Uhr die Mög-
lichkeit, den aktuellen Wissensstand zu erar-
beiten. Entscheidende Vorteile ergeben sich auch

daraus, dass das gesamte Team in der einheitlichen Test-
umgebung des Fortbildungsprogramms arbeitet. Eine
einheitliche Kommunikation und ein einheitlicher Zu-
gang zu plötzlich auftretenden Problematiken ermög-
lichen es, in kritischen Situationen schneller, besser und
zielgerichteter zu agieren.

In den USA ist das Programm, das von Prof. James
Woods vor 17 Jahren am Strong Memorial Hospital,
Rochester, entwickelt wurde, bereits sehr erfolgreich. Es
wurde an mehr als 580 Spitälern oder Geburtszentren als
Fortbildungssystem eingeführt mit eben dem Ziel, durch
Online-Zugang, Kurzfilme und standardisierte Tests ein
gemeinsames Niveau aller Beteiligten in der Geburtshil-
fe zu erreichen. Seit April 2008 ist auch in Österreich der
Zugang zum PeriFACTS-Fortbildungssystem möglich.
Die Fortbildung wird von österreichischen Experten un-
ter der Führung von Univ.-Prof. Dr. Christian Egarter im
Hinblick auf österreichische bzw. europäische Gesichts-
punkte überarbeitet und den Nutzern zur Verfügung ge-
stellt. Prof. Egarter betont die Aktualität und den Fokus
auf die gängige Praxis und die Möglichkeiten hierzu-
lande: „Die University of Rochester hält die Fortbildung
immer auf dem neuesten Stand, wobei jeweils ein
amerikanischer Spezialist ein bestimmtes Thema behan-
delt. Die Übersetzung und Adaptierung erfolgt von unse-
rer Seite. Besonders wichtig ist, dass eine geburtshilf-
liche Abteilung daran arbeitet, weil die Inhalte an die
derzeitige Praxis in Österreich angepasst werden müs-
sen. Immer wieder gibt es Situationen, bei denen in
Europa und bei uns anders entschieden wird als in den
USA.“

Fortbildung mit System

Das PeriFACTS-Programm vermittelt In-
formationen zu geburtshilflich relevanten
Themen. Um den jeweils zu erarbeitenden
Bereich zu vermitteln, werden Wissenstexte,
Fallstudien und Lehrvideos eingesetzt. Die
Fortbildung geht nach einem vierwöchigen
Zyklus vor, bei dem immer ein bestimmtes
Thema der Geburtshilfe erarbeitet wird.

Das neueste Kapitel im April umfasst das
Themengebiet Ernährung in der Schwan-
gerschaft. Dieses enthält zum Einstieg ei-
nen allgemeinen Teil mit anschließender
Auswertung mit einer Fallstudie, für die 2
DFP-Fortbildungspunkte erworben werden.
Damit soll es den Teilnehmern möglich
sein, die Bestandteile einer gesunden Er-
nährung während der Schwangerschaft auf-
zuzählen, die in der Schwangerschaft wich-
tigen Vitamine und Mineralien zu identifi-
zieren sowie schwangerschaftsassoziierte
Komplikationen aufgrund schlechter Er-
nährung und/oder Gewichtszunahme zu
erkennen.

Das Spezialthema umfasst die Adiposi-
tas-Chirurgie. Die potenziellen Komplika-
tionen chirurgischer Eingriffe werden auf-
gelistet sowie die Risiken der Adipositas und
der chirurgischen Eingriffe in der Schwan-
gerschaft beschrieben. Durch Beantwor-
tung der Fragen einer Fallstudie werden
wiederum 2 DFP-Punkte erworben.

Insgesamt gibt es 12 Blöcke pro Jahr, wobei
die beschriebene Aufteilung für jeden die-
ser Blöcke gilt. Dieser ist in vier Kapitel
unterteilt:

1.Kapitel:
Präsentation

2.Kapitel:
Fallbeispiel mit Fragen:
Werden diese richtig beantwortet,
können Fortbildungspunkte verbucht
werden.

3.Kapitel:
Spezialthema des Kapitels

4.Kapitel:
Spezielle Falldemonstration mit
Fragen, die wieder Fortbildungs-
punkte bringen
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Akkreditierung durch die Ärzte-
kammer

Prof. Egarter: „Das PeriFACTS-Programm
ist von der Ärztekammer überprüft und ak-
kreditiert worden. Die Ärztekammer selbst
ist an solchen Fortbildungsprogrammen
sehr interessiert.“

Die Kosten betragen 200,– Euro pro Jahr.
Die Themen 2008 sind: Postpartum-De-
pressionen, Screening im 1. Trimester, inter-
ventionelle Radiologie, Update: Richtlinien
zur Ernährung während der Schwanger-
schaft und der Stillzeit, Frühgeburt, medi-
zinischer Kunstfehler, Raucher-Entwöh-
nung, Oxacillin-Resistenz, plötzlicher Kinds-
tod in der Geburtshilfe, Auswirkungen einer
Exposition von Umweltfaktoren auf die Fer-
tilität und die fetale Entwicklung, Zerebral-

parese: Ätiologie und Prävention, Rolle der
Plazenta in der Sauerstoffversorgung des
Fetus sowie die Cerclage.

Eine Präsentation findet im Rahmen der
Jahrestagung der Österreichischen Gesell-
schaft für Gynäkologie und Geburtshilfe
vom 21. bis 24. Mai 2008 in Dornbirn statt.

Korrespondenzadresse:
Univ.-Prof. Dr. Christian Egarter
Abteilung für Forschung und Ausbildung
Universitätsklinik für Frauenheilkunde
Wien
Medizinische Universität Wien
A-1090 Wien, Währinger Gürtel 18–20
E-Mail:
christian.egarter@meduniwien.ac.at
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